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Sehr geehrte Damen und Herren,  

verehrte Mitglieder und Freunde des TSV! 
 
Die 3. Auflage unseres Jahresheftes beinhaltet die vielseitigen Aktivitäten 
des Turn- und Sportvereines im Jahre 1998.  
 
Viele Ereignisse standen 1998 im Mittelpunkt unseres Vereinslebens. 
Besonders die Europameisterschaft (Jugend und Junioren) im 
Weitenwettbewerb der Eisschützen war das Großereignis für uns und unsere 
Gemeinde. Auch unser Stadionfest mit dem Prominentenspiel Gemeinderat 
gegen Vereinsfunktionäre gehörte zu den Höhepunkten. Es sind dies nur 
zwei Beispiele aus einem reichhaltigen Programm unseres Vereines  für 
unsere Mitglieder und Jugendlichen.  
 
Ein Thema beschäftigt uns Alle, gibt es eine neue Turnhalle? Der 
Arbeitskreis und unsere Gemeinde haben schon einige Zeit investiert. Ich bin 
mir sicher, schon bald wird man zu diesem Wunsch mehr sagen können. 
 
Unsere Jugendsprecher haben sich bemüht und einige Veranstaltungen für 
die Jugendlichen organisiert. Besonders das „Open Air“ am Badesee war 
eine gelungene Veranstaltung. Die sportliche Jugendarbeit ist ja schon seit 
Jahren ein Aushängeschild unseres Vereines. Leider mangelt es hier immer 
wieder an Betreuern und Helfern. Meldet Euch, unsere Kinder und 
Jugendlichen werden es danken. 
 
Unseren Mitgliedern danke ich für ihre aktive und passive Mitarbeit, meinen 
Vorstandskollegen und dem Vereinsausschuß für die gute Zusammenarbeit 
und unseren Gönnern und Spendern für ihre Unterstützung. Wir zählen auch 
in  Zukunft auf eure Mithilfe, denn nur dann werden wir unsere Aufgaben 
bewältigen können. 
 
 
Für das neue Jahr wünsche ich Ihnen Glück, Gesundheit und Erfolg! 
             Ihr 
                 Egon Kraus 
                 1. Vorstand  

_____________________________________ 

 

Ein glückliches, gesundes, erfolgreiches Jahr 

1999 

wünscht die Vorstandschaft des TSV Fridolfing 

allen Mitgliedern, Gönnern und Freunden 

______________________________________ 



 3 

Ereignisse 1998 im Überblick 
 

06. Januar 1998 
Jahreshauptversammlung 
Bericht des Vorstandes – Kassenbericht – Entlastung – Berichte der 
Abteilungen – Ehrungen – Wünsche und Anträge 
BLSV Nadel in Gold für Dr. B. Kurz           25 Jahre Abteilungsleitung Tennis 
BLSV Nadel in Silber für Josef Fuchs        15 Jahre Abteilungsleitung Ski 

16.- 17. Januar 
34. Europameisterschaft der Jugend und 8. Europameisterschaft der 
Junioren im Weitenwettbewerb der Eisschützen; Teilnehmende 
Mannschaften: Deutschland, Italien, Österreich und Tschechei 

31. Januar 
Sportlerball 
In der Rupertihalle findet der Sportlerball mit der Gruppe „Five for You“ statt. 
Auftritte der Tennismädchen, der Jugendfußballer und natürlich unsere 
Damen den „Unlimited“. 

13. Februar 
Jugenddisco im Astro 

07. April 
Vorstandssitzung 
Veranstaltungen – Ehrenordnung – Beiträge – Jugendveranstaltungen – 
Termine 

19. April 
Tag der Vereine 

April/Mai 
Der provisorische Ausweichplatz am Sportgelände wird unter Mithilfe 
ehrenamtlicher Helfer erstellt. 

11. Mai 
Abteilungsleiterversammlung 
Erstellen einer neuen Ehrenordnung – Sportunfälle – Volleyballplatz am 
Badesee – Ferienprogramm – Wünsche und Anträge – Termine 

03.-05. Juli 
Bezirksmusikfest in Fridolfing 

18. Juli 
Stadionfest 
Prominentenspiel Gemeinderat Fridolfing gegen Vereinsfunktionäre 
(endete mit einem 4:2 Sieg des Gemeinderates) 

01. August 
Open Air am Badesee 
Unsere Jugendlichen veranstalten mit 4 Bands ein Open Air (unter anderem 
spielten Tanja Enenkel, Thomas Surrer, Florian Gramsamer und Daniel 
Lechner in einer Fridolfinger Band; Benjamin Oswald bei den Ballance) 

14. August 
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Ferienprogramm 
Mit der FFW Fridolfing wurde ein Nachmittag für die Kinder veranstaltet.  

12. September 
25 – Jahre Tennis 
Weinfest auf der Tennisanlage 

29. September 
Vorstandssitzung 
Rückblick Open Air –  Änderung der Jahreshauptversammlung ( Berichte der 
Abteilungen) – Rückvergütung 1998 –  Neuwahlen – 
Abteilungsleiterversammlung 

20. Oktober 
Abteilungsleiterversammlung 
Änderung Ablauf Jahreshauptversammlung – Turnhallenbelegungsplan 
Termine – Jahresheft TSV – Termine 

30. November 
Vorstandssitzung 
Weihnachtsfeier – Jahreshauptversammlung – Sportlerball 

11. Dezember 
Weihnachtsfeier der TSV Kinder und Jugendlichen aller Abteilungen 

12. Dezember 
Weihnachtsfeier im Vereinslokal Unterwirt 
 
Der TSV beteiligte sich mit einer Abordnung außerdem noch am Tag der 
Vereine, am Martinifest und am Volkstrauertag. 
 
Der Arbeitskreis „Neue Turnhalle“ traf sich 1998 zu einer Besichtigungsfahrt 
und mehreren Sitzungen. 
 
Auch in diesem Jahr können wir mit unserer Arbeit zufrieden sein. Doch 
dürfen wir uns nicht ausruhen, sondern wollen mit neuem Elan ins nächste 
Jahr starten. Vergelt’s Gott allen Helfern, Trainern und allen ehrenamtlichen 
Mitarbeitern,  die Ihre Freizeit in die Arbeit des Vereines investieren und 
damit das große Angebot für unsere Mitglieder und Jugendlichen 
ermöglichen. 

 

 

 

Gute Jugendarbeit ist das Kapital 

eines Vereines  

______________________________________ 
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Richtlinien für Ehrungen durch den 

TSV Fridolfing 
 
Der Vereinsausschuß hat in seiner Frühjahrsversammlung unsere 
Ehrenordnung überarbeitet und einige Punkte neu aufgenommen. 
 

1) Mitgliederehrungen 
Die Ehrungen werden bei der Jahreshauptversammlung ausgesprochen. 
Vereinsnadel 
10 Jahre TSV Mitglied ab dem 6. Lebensjahr bis zum 18 Lebensjahr 

gerechnet    
Silberne Vereinsnadel 
20 Jahre TSV Mitglied/ ab dem 14. Lebensjahr gerechnet 
Goldene Vereinsnadel  
35 Jahre TSV Mitglied/ ab dem 14. Lebensjahr gerechnet 
Ehrennadel in Gold und Urkunde 
50 Jahre TSV Mitglied/ ab dem 14. Lebensjahr gerechnet 
 
 

2) Aktives Mitglied in einer Verbandsmannschaft 
Die Ehrungen werden bei der Weihnachtsfeier ausgesprochen. 
Silberne Nadel und Urkunde 
10 Jahre aktiv in einer Mannschaft/Verbandsrunde 
TSV - Uhr mit vergoldetem Rand, Wappen und Urkunde 
20 Jahre aktiv in einer Mannschaft/Verbandsrunde 

 

3) Ehrenmitglied/Ehrenvorstand 
Langjährige Verdienste um den Verein und wird der 
Mitgliederversammlung vorgeschlagen und ernannt. 
Auszeichnung mit einer Urkunde 
Diese Ehrung kann auch in Abteilungen übernommen werden (z.B. 
Ehrenmitglied der Abt. Ski) 
 

4) BLSV Ehrungen nach den Richtlinien des Sportverbandes 
Die Ehrungen werden bei der Jahreshauptversammlung ausgesprochen 
und überreicht. 
Ehrungen müssen durch die Vorstandschaft beim BLSV beantragt 
werden und vom BLSV Kreisvorsitzenden bestätigt werden. 

 

 

Werden Sie Mitglied im TSV 
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Turnen und Leichtathletik 1998 
 
Die Abteilung Turnen und Leichtathletik bietet folgende Übungsstunden an: 

Montag 17 - 18 Uhr Mutter – Vater – Kind - Turnen 
unter der Leitung vom Frau Erika Praxenthaler. Erfreulicherweise wird diese 
Gruppe gut besucht, es nehmen doch regelmäßig 10 – 15 Eltern mit ihren 
Kleinkindern teil. Ein bißchen Abwechslung bereitet das neue Schwungtuch, 
welches im vergangenen Jahr angeschafft werden konnte. Weitere 
Teilnehmer sind jederzeit herzlich willkommen. 

Montag 19 - 20 Uhr Gymnastik für Frauen 
unter der Leitung von Frau Wolfhilde Papst. Auch hier zeichnet sich eine 
konstante Teilnehmerzahl von 20 – 25 Frauen ab. Nach dem Aufwärmen 
werden verschiedene Formen von Gymnastik angeboten, so z.B. 
Dehnübungen, spezielle Übungen für Rücken und Muskeln, wobei auch 
Hilfsmittel wie Terraband, Igelbälle, Gymnastikbälle zu Hilfe genommen 
werden und damit abwechslungsreich gestaltet wird. 
Die Geselligkeit kam auch nicht zu kurz, so veranstalteten die Turnerinnen 
ein Kaffeekränzchen im Fasching, den gemeinsamen Ausflug zur 
Seisenbergklamm und die traditionelle Weihnachtsfeier. 

Samstag 13-14 Uhr Kinderturnen für Mädchen 
ist Kinderturnen für Mädchen ab dem schulpflichtigen Alter. Die Leitung teilen 
sich Christine Reschberger und Christa Schild. Die Übungsstunde wird von 
ca. 12 – 15 Mädchen besucht. 
Leider konnte für die Buben immer noch kein Übungsleiter gefunden werden. 
Es wäre schön, wenn auch hier eine Möglichkeit geschaffen werden könnte. 
Interessenten melden sich bitte beim Vorstand Kraus oder bei 
Abteilungsleiterin Frau Papst.  

 

Leichtathletikbericht 1998 
Hier teilen sich die Aufgaben Hans und Simon Schild, Die relativ kleine 
Leichtathletikgruppe im TSV Fridolfing kann auf ein erfolgreiches Jahr 1998 
zurückblicken. Neben einer Kindergruppe mit 8 – 12 Teilnehmern waren 
auch einige „Alte Herren“ aktiv. Insgesamt war der TSV bei 6 Sportfesten 

dabei, unter anderem mit Simon Schild auch beim Deutschen Turnfest in 

München. 
Nachfolgend die besten Ergebnisse: 
09.05.98 Chiemgaumeisterschaften der Schüler im Vierkampf 

(50 Meter, Weit- u. Hochsprung, Ballwurf) 
4. Platz  Schild Michael und Schild Steffi 
5. Platz  Schild Stefanie (Am Kloster) 
9. Platz  Melz Franziska 
14. Platz Melz Barbara 

03. – 06.98 Deutsches Turnfest in München 
  10. Platz Simon Schild (bei 190 Teilnehmern) 
24.06.98 Chiemgaumeisterschaften der Schüler Dreikampf 
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1. Platz und Chiemgaumeister Schild Michael 
4. Platz  Aigner Philipp 
8. Platz  Schild Steffi 
12. Platz Stöckl Elisabeth 

26.07.98 Bergsportfest auf der Stoißeralm/Teisendorf 
1. Platz  Schild Simon 
3. Platz  Schild Konrad 

27.09.98 Internationales Bergsportfest in Brixen/Südtirol 
  1. Platz  Schild Simon 
 
04.10.98 Zistl - Bergsportfest des Salzburger Turnvereins 

1. Platz durch Schild Michael 
Schild Stefanie 
Schild Johann (Am Kloster) 
Schild Simon 

2. Platz  Schild  Steffi (St. Johann Str.) 
3. Platz  Frech Josef 
6. Platz  Schild Hans (St. Johann Str.)  
 
2. Platz ging in der Mannschaftswertung an den TSV 
Fridolfing. 

 
Nach ein paar Jahren Pause konnten auch wieder einige das Deutsche 
Sportabzeichen erwerben. 
Das Schüler - Sportabzeichen erhielten: 

Gaßner Eva, Lex Susi, Obermayer Sandra, Schild Konrad, Stöckl 
Elisabeth und Vordermayer Sandra. 

Das Deutsche Sportabzeichen und das Bayer. Sport - Leistungsabzeichen in 
Gold erhielt Schild Simon. 
 
Für das nächste Jahr ergeht eine besondere Einladung an Jugendliche und 
Erwachsene zum Sportabzeichen Test. 
 

Jahresrückblick der Fußballabteilung 1998 
 

Rückrunde 97/98 
Ein Satz aus dem Jahresheft 97 nach Abschluß der Vorrunde 97/98: "Die 
Situation ist leider nicht rosig und vom gesteckten Ziel ist man weit entfernt. 
Es bleibt nur zu hoffen, daß man im Frühjahr die Leistungen die im Herbst 
nur sporadisch angedeutet wurden, in vollem Umfang erbringen kann. Mit 
allen Fridolfinger Tugenden, wie Einsatz und Kampf kommen sicher auch die 
nötigen Siege und Punkte gegen den Abstieg." 
Mannschaft und Trainer standen also im Frühjahr gewaltig unter Druck. Nur 
13 Pünktchen hatte der TSV aus der Herbstrunde auf dem Konto, befand 
sich aber glücklicherweise nie auf einem Abstiegsplatz. Mit den o. a. 
Tugenden zog sich die Mannschaft noch gut aus der Misere. Drei Spieltage 
vor Saisonschluß konnte durch einen Sieg über den späteren Absteiger 
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Neubeuern der Klassenerhalt sichergestellt werden. Zum Abschluß hatte 
man sogar noch einen beachtlichen 8. Platz. Somit noch ein glückliches 
Ende einer schwierigen Saison.  
 

Abschlußtabellen 1997/1998 

A-Klasse 2  I. Mannschaft   II. Mannschaft 
1. SV Nußdorf  26 48:17 56 1.  SV Kirchanschöring 26 71:26 65 
2. SV Kirchanschöring 26 72:24 55 2.  TSV Neubeuern 26 86:33 54 
3. SG Schönau 26 45:33 46 3.  Bad Reichenhall 26 66:33 51 
4. ESV Traunstein 26 49:40 41 4.  SC Inzell 26 48:29 51 
5. ASV Grassau 26 45:45 41 5.  SG Schönau 26 72:40 45 
6. SC Inzell 26 35:22 40 6.  ASV Au 26 50:30 44 
7. TSV Rimsting 26 48:49 34 7.  TSV Rimsting 26 52:40 41 

8. TSV Fridolfing 26 47:49 34 8.  SV Nußdorf 26 54:43 40 
9. Bad Reichenhall 26 56:48 32 9.  TSV Waging 26 57:54 38 
10. SV Bruckmühl 26 27:48 29 10. ESV Traunstein 26 36:78 21

  
11. TSV Bergen 26 40:66 28 11. SV Bruckmühl 26 32:81 20 

12. TSV Waging 26 46:61 27 12. TSV Fridolfing 26 25:61 18 
13. TSV Neubeuern 26 42:50 26 13. TSV Bergen 26 29:79 16

  
14. ASV Au 26 37:75 16 14. ASV Grassau 26 33:84 14 

 

Vorrunde 98/99 
Fridolfing in der Kreisliga 1! Ist der TSV etwa aufgestiegen ohne daß dies 
jemand bemerkte? 
Aber wie Sie als Fußballfachmann inzwischen wissen, werden ab dem 
Spieljahr 99/2000 die Reservemannschaften in den aufstiegsberechtigten 
Spielbetrieb eingegliedert und dadurch 2 neue Spielklassen eingeführt. Eben 
diese Kreisliga und die Kreisklasse.  
 
Die Umbenennenung wurde also im Spieljahr 98/99 schon vollzogen.  
Eine kurze Erklärung : 
Kreisliga 1 + 2        früher A - Klassen 1 + 2 
Kreisklasse 1 - 4   früher B - Klassen 1 - 4 
A-Klasse 1 - 8      früher C - Klassen 1- 8. 
 
Ab dem Spieljahr 99/2000 werden die Reservemannschaften der jetzigen 
Kreisliga und Kreisklasse die B - Klassen und die Reserven der jetzigen A -
Klassenvereine werden die C - Klassen bilden. Wobei alle Mannschaften 
dann um Auf- und Abstieg spielen. 
 
Was den Vereinen erhebliches Kopfzerbrechen bereitet ist der nicht 
unwesentliche Mehraufwand an Zeit und Geld (mehr Trainer und Betreuer). 
Es werden nämlich nur noch die Heimspiele zusammen ausgetragen, d.h. 
also, alle 2 Wochen, bei den Auswärtsspielen ist man an verschiedenen 
Spielorten. Es kann auch passieren, die I. Mannschaft spielt Samstags, die 
II. Mannschaft Sonntags. Was natürlich bedeutet, daß mehr Spieler benötigt 
werden. Auch Trainern und Betreuern ist es nicht zuzumuten daß sie 
womöglich jede zweite Woche Samstag und Sonntag unterwegs sind. 
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Spielen beide Mannschaften am selben Tag an verschiedenen Orten ist das 
Problem vielleicht noch größer. 
Aber im TSV ist man gut gerüstet und hofft, daß wir durch unsere sehr gute 
Jugendarbeit der letzten Jahre diese personellen Probleme ausgleichen 
können. 
Es rücken einige sehr talentierte Jugendspieler nach die in den Kader der I. 
und II. Mannschaft bereits in der Vorrunde eingebaut werden konnten. Im 
Frühjahr werden wir noch den einen oder anderen Jugendspieler freistellen 
lassen. 
Ich bin sicher, daß die Mannen um Trainer Hans Fuchs der neuen Aufgabe 
gewachsen sind, noch dazu wenn die älteren Spieler "bei der Stange 
bleiben" und den erforderlichen Kader ergänzen. Nach den gezeigten 
Leistungen in der Vorrunde 98/99 sind sie eigentlich unentbehrlich. Vielleicht 
war dieser kurze Ausblick in die nähere Zukunft unseres Fußballs ganz 
interessant für Sie.  
 
Nun einige Zeilen zur Vorrunde 98/99 Kreisliga 1.  
Was wird das bringen, kein Derby mit Kirchanschöring (aufgestiegen), 
Waging, ESV Traunstein, dafür Vereine aus dem Raum "Niederbayern" oder 
entlang der B 12 Richtung München. Mannschaften wie Erlbach, Oberndorf, 
Buchbach, Waldkraiburg, Babensham heißen unsere Gegner. 
Die Fußballabteilung hat sich bemüht, diese Einteilung abzuwenden, aber 
ohne Erfolg. Wir mußten uns der Anordnung unseres Spielgruppenleiters 
beugen. Daß diese Einteilung finanzielle Einbußen nach sich ziehen würde 
war von Anfang an klar. Bei ca. 800 - 1.000 Zuschauern weniger im Jahr sind 
das ca. 4.000,00 DM bis 5.000,00 DM. Für unseren Verein eine riesige 
Summe. 
Aber was bringt die ganze Sache im sportlichen Bereich? Mannschaft u. 
Trainer gingen mit gemischten Gefühlen an die Aufgabe heran.  
Nach einer ganz guten Vorbereitung  ging`s am 16. August Zuhause gegen 
Erlbach los. Erlbach mußte zu den Meisterschaftskandidaten gezählt 
werden. Es sprang ein Unentschieden heraus. Keiner konnte nach diesem 
ersten Spiel ahnen, daß wir die "Unentschiedenkönige" (7 x) der Liga werden 
sollten. Einige Spiele später - nach 4 Unentschieden - das 5. Spiel in 
Neuötting. Es begann nicht sehr verheißungsvoll. Eine Viertelstunde wurden 
wir wie Anfänger vorgeführt und es hätte nach 15 Minuten gut und gerne 2 : 
0 für Neuötting stehen können (Zeif Bernhard hielt einen Elfmeter). Aber 
plötzlich spielte der TSV immer stärker und beherrschte den Gegner. Die 2 : 
0 Führung zur Halbzeit war völlig verdient. Aber dann kassierten wir vom 
sehr kleinlichen Schiedsrichter 2 x gelb/rot (kurz vor der Halbzeit Ibele 
Christian, kurz nach der Halbzeit Horst Endlmaier). Mit neun Mann stemmten 
sich die Mannen um Libero Hermann Brüderl gegen die Übermacht. Es 
stand schon 2 : 2 als Alle den Schlußpfiff herbeisehnten. Aber wer hätte es 
geglaubt, in der Nachspielzeit bekamen wir einen Freistoß zugesprochen. 
Richard Jäger hob den Ball fast von der Mittellinie in den Strafraum. Sechs  
Neuöttinger um Rainer Gerl und Rudi Stadler im  
 



 10 

TSV - Fußball Statistik 
Spiele: A-Klasse Rückrunde 97/98 
Erste:     12 Reserve: 12 
Zeif    Bernhard 11 
Stadler    Rudi               11 
Jäger   Richard  11 
Gerl    Rainer  11 
Zeif   Gerhard 11 

Spiele: Kreisliaga Vorrunde 98/99 
Erste:     13 Reserve: 10 
Zeif   Bernhard 13 
Stadler   Markus  13 
Endlmaier  Horst  13 
Jäger   Richard  13   
Gerl   Rainer  13  
Motz   Thomas 13 
Mörtl   Herbert    10 
Müller   Michael    10 

 

Tore: A-Klasse Rückrunde 97/98 
Erste:      Reserve: 
Stadler   Rudi  8  
Gerl   Rainer  4 
Menghin  Richard  4 
Ibele   Christian 4 
Schuhegger  Thomas                     5    

Tore: Kreisliga Vorrunde 98/99 
Erste:      Reserve: 
Gerl    Rainer  5 
Stadler   Rudi  5 
Endlmaier   Horst  5 
Schuhegger  Thomas   5 

 

Trainingstage: 
A-Klasse Rückrunde 97/98 Ges: 38 Kreisliga Vorrunde 98/99 Ges: 48 
Zeif Bernhard   38    Gerl Rainer  45 
Zeif Gerhard  34   Zeif Bernhard  42 
Stadler Rudi  34   Fellner Martin  42 
Rauher Christoph 34 

 

Kreisliga Vorrunde 98/99 
Eingesetzte Spieler: 
Erste Mannschaft:  17  Zweite Mannschaft: 23 
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"Tiefschlaf" nur so konnte  Rudi Stadler den  Ball ungehindert zum 3 :2 ins 
Tor köpfen. Der erste Sieg war unter Dach und Fach. 

 
Ein Kuriosum dann 2 Spieltage später. Der SV Teising konnte gegen den 
TSV wegen Spielermangel nicht antreten und wir bekamen 3 Punkte am 

„Grünen Tisch". Teising ist ein Paradebeispiel dafür, wie Vereine mit Geld 

eine Mannschaft zusammenkaufen. Aber heuer "ohne Moos nix los"! 
Dann am 10. Spieltag war es soweit, der ungeschlagene TSV mußte 
ausgerechnet Zuhause gegen eine  gute Oberndorfer Mannschaft die erste 
Niederlage einstecken. Wobei allerdings das Spiel lange auf des Messers 
Schneide stand und der Schiedsrichter beim Stande von 1 : 1 ein klares 
Handspiel auf der Torlinie nicht ahndete, im Gegenzug aber auf Elfmeter für 
Oberndorf entschied. 
 
Mit dem Verlauf der Vorrunde kann die Mannschaft im Großen und Ganzen 
zufrieden sein. Wenn man die Sache aber etwas kritischer betrachtet muß 
man festellen, daß sich die Mannschaft oft in den letzten Minuten den Sieg 
aus der Hand reißen ließ. Bei etwas mehr Konzentration könnten das 8 
Punkte mehr sein und ein Spitzenplatz wäre möglich. Auch die mangelnde 
Torausbeute ist schuld an einigen Unentschieden. Bei manchen Spielen 
wurde geradezu fahrlässig mit Torchancen umgegangen, was sich prompt 
immer rächte. Gerade diese Spiele hätten schon meist früh ganz klar für uns  
entschieden sein müssen und die späteren Gegentore wären nur noch 
Ergebniskorrektur gewesen. 
Keiner erwartet den Aufstieg, aber unser Ziel soll und muß es bleiben 
möglichst schnell einen sicheren Tabellenplatz zu erreichen um die jungen 
Spieler ohne größeren Druck an ihre spätere Aufgabe heranführen zu 
können. 
 

Vorrundentabellen 1998/1999 

Kreisliga 1 

I. Mannschaft     II. Mannschaft 
1. TSV Buchbach  14 25:10 32 1.  TSV Babensham 12 32:8 25 
2. VFL Waldkraiburg 14 41:18 30 2.  TSV Trostberg 11 22:13 23 
3. SV Oberndorf 13 38:17 26 3.  TSV Buchbach 11 33:30 22 
4. SV Aschau/Inn  14 33:22 22 4.  SV Aschau/Inn 9 49:17 21 
5. TSV Taufkirchen 13 32:23 22 5.  VFL Waldkraiburg 11 36:22 21 
6. TSV Babensham 14 23:22 22 6.  SV Oberndorf 11 27:19 20 

7. TSV Fridolfing 13 16:14 19 7.  SV Erlbach 11 30:21 18 
8. SV Erlbach 13 31:25 18 8.  TV Obing 12 20:30 16 
9. SV Waldhausen 14 22:30 17 9.  TSV Taufkirchen 11 12:21 11 
10. TSV Trostberg 13 15:23 14 10. SV Waldhausen 11 24:34 10

  

11. TV Obing 14 20:31 13 11. TSV Fridolfing 10 11:24 5 
12. TUS Töging 14 17:32 10 12. TSV Neuötting 9   9:37 4

  
13. TSV Neuötting 13 22:29 9 13. TUS Töging 11   4:33 3

  
14. TSV Teising 14 20:59 9  
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Die Abteilungsleitung hofft die gesteckten Ziele zu erreichen und in der neu 
benannten Kreisliga 1 ein gewichtiges Wort mitreden zu können. Unsere 
Vorgabe war Platz 3 - 6.  Bei der Reserve - Mannschaft läuft es leider nicht 
ganz nach Wunsch. Sie hat natürlich mit ständigem Personalwechsel zu 
kämpfen aber der eine oder andere Sieg mehr wäre vielleicht doch möglich 
gewesen. Möglich müßte es sein, weil sich die Trainingsbeteiligung eigentlich 
sehen lassen kann. Der Schnitt von I . + II. Mannschaft beträgt bei 47 
Trainingseinheiten 23,5 Spieler pro Training. 

Ergebnis der Wahl der „Vorrundenelf der Kreisliga 1“ durch die einzelnen 
Pressevertreter der verschiedenen Vereine (lt. Zeitschrift Beinschuss) 
 

 
 
Nun möchte ich mich noch bei den Schiedsrichtern Gerhard Maxlmoser, 
Hubert Obermeier, Michael Müller und Helmut Dieplinger sowie Vereins-
Schiedsrichter-Obmann Hans Dandl bedanken. 
Ich hoffe, daß wir auch zum Neulingskurs im März 1999 den einen oder 
anderen Interessenten anmelden können. Ein Dankeschön an dieser Stelle 
an alle treuen Fans und Gönner der Fußballabteilung sowie an alle Trainer 
und an alle fleißigen Helfer, die einen geregelten Spielbetrieb über das ganze 
Jahr ermöglichen. Ebenfalls ein herzliches Dankeschön an die Fridolfinger 
Geschäftswelt, für die finanzielle Unterstützung sowie der Gemeinde für die 
Arbeiten am Sportgelände. 
 



 13 

Damenfußball 
 
Hallenturniere 1998 
 
18.01. Oberbayerische - Vorrunde Rosenheim 
           Als Gruppenzweiter Halbfinalsieg gegen TV Altötting mit 3 : 0 
           Endspiel: Fridolfing - Obertaufkirchen 2 : 3 
           Mit Losglück doch zur Endrunde 
01.02. Oberbayerische - Endrunde Halbergmoos 

Obwohl die TSV – Damen mit 4 Niederlagen von der Endrunde 
heimkehrten enttäuschten sie keineswegs.  
Die Ergebnisse: Obertaufkirchen 0 : 2, Unterhaching 1 : 3, Bayern 
München II 2:3 und Wacker München I 1 : 2. 

25.01.  Altötting       
           Platz 4 bei 8 Mannschaften 
14./15.02. Fürstenfeldbruck 
           Platz 3 bei 16 Mannschaften. 
Pokal 97/98 
29.03. Obb.-Pokalhalbfinale  
           FC Bayern München I - TSV Fridolfing 11 : 1 
          Die TSV - Damen chancenlos. Ehrentreffer durch Astrid Pracher beim 
          Stande von 7 : 0 
Pokal 98/99 

1. Runde - Freilos, 2. Runde - kampflos, 3. Runde - sang- und 
klanglos (1 : 5  gegen Obertaufkirchen) 

22.08. Freundschaftsspiel gegen den siebenmaligen aktuellen 
          Österreichischen Meister - Kleinmünchen (Linz) - TSV Fridolfing 9 : 0 
 
Nach Tabellenplatz 2 zur Winterpause erreichten die TSV - Damen  trotz 3 
Niederlagen zu Beginn der Frühjahrsrunde noch den 3. Platz (im 4. A -
Klassenjahr zum Viertenmal Platz 3).  

 

 

Frauen A-Klasse I  (97/98)  Frauen A-Klasse (98/99) Vorrunde 
  1.  Bayern München II  18 56 : 19 44 1.  TSV Heiligkreuz 10 48:26 21 
  2.  SpVgg Unterhaching  18 58 : 23     41  2. TV Altötting
 10 54:23 21 

  3.  TSV Fridolfing           18 60 : 25     35 3.  TSV 
Berchtesgaden 10 23:22 17 
  4.  ASV Glonn            18 39 : 25    32    4.  SC Rechtmehring 10 20:28 16
  

  5.  TSV Berchtesgaden 18 37 : 39   27 5.  TSV Fridolfing 9 32:22 15 
  6.  DJK Nußdorf               18 37 : 26    23 6. DJK Nußdorf
 10 19:17 14 
  7.  TSV Heiligkreuz      18 45 : 41 22 7.  DJK Otting 9 24:27 12       
  8.  SC Rechtmehring    18 38 : 50    20 8.  Kirchheimer SC 9 15:18 8 
  9.  SV Schlösselgarten  18 21 : 68  10 9.  ASV Glonn 9 12:19 5 
10.  SC Olching                 18 11 : 86      5 10. SC Armin München 8   8:53 3 
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Torschützen 97/98   Torschützen 98/99 
Reif Irmi                    13           Knittler Barbara  8 
Pracher Astrid              12             Pracher Astrid  8 
Schmidhuber Petra      10             Reif Irmi  7 
Knittler Barbara           10               Schmidhuber Petra 3 
Buchwinkler Marianne    6               Wimmer Liesi  2 
Maier Maria 4  Maier Maria  2 
Wimmer Liesi 2  Huber Lina  1 
Stotschek Sabine 1  Langer Marlen  1 
Tiltack Andrea 1 
Eigentor  1 
 
Nach Platz 1 am 1. Spieltag gingen die nächsten beiden Spiele verloren, 
doch nun sind sie seit sechs Spielen ungeschlagen und belegen mit einem 
Spiel weniger den 5. Platz, 7 Punkte hinter Tabellenführer Heiligkreuz. 

 
 

TSV - Jugendfußball 1998 
Jugendleiter: Zeif Herbert, Zeif Sebastian, Zeif Gerhard 
 
Der TSV Fridolfing hat im Jugendbereich nach wie vor eine riesige Schar von 
Kindern zu betreuen. Mit immer noch bis zu 120 Kinder die bei uns 
Fußballspielen wollen, wurden heuer wieder 8 Jugendmannschaften für die 
Verbandsrunde gemeldet. Durch den großen Einsatz der Trainer und durch 
hervorragende Leistungen der Mannschaften konnten auch heuer wieder 
sehr gute Leistungen erzielt werden. Wenn die Spieler der A und B-Jugend 
nur annähernd das halten, was wir uns von ihnen versprechen, dann braucht 
uns in den nächsten Jahren um die Zukunft der ersten Mannschaft nicht 
bange sein.  

 

 

A-Jugend: 
Nach den  Jahren des Neuaufbaus mit jungen Spielern, kann nun wohl daran 
gedacht werden, die Früchte der geleisteten Arbeit zu ernten. Die 
Mannschaft zeigt immer mehr Leistungsbereitschaft, und die Perspektiven 
für die hoffentlich erfolgreiche Zukunft im Seniorenbereich wurden heuer 
bereits in der Ersten Mannschaft erfolgreich eingesetzt (Schild Manuel). 
 

 

Fußball – Schiedsrichter – Tätigkeit 
Der ideale Leistungssport für alle Altersklassen! 

Ein Job für Sie ? 
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Auskunft erteilt unser Vereins - Schiedsrichter – Obmann 
Herr Johann Dandl, Telefon 08684/1270 

 

Saison: 97/98 Saison: 98/99 
Trainer: Sepp Gramsamer, Zeif Herbert Trainer: Zeif Berni, Zeif Herbert 
     Kiermaier Mente, Dürnberger Toni 
 

Tabelle: A-Jug. Kreisklasse Tabelle: A-Jug. Kreisklasse 
1.  TSV Chieming 22 73:18 59 1.  TSV Siegsdorf 10 34:15 24 
2.  SV Oberteisendorf 22 65:24 55 2.  SG Schönau 10 37:14 21 

3.  SG Schönau 22 63:19 50 3.  TSV Fridolfing  9 35:11 20 

4.  TSV Fridolfing 22 63:29 41 4.  ESV Traunstein  9 27:19 19 
5.  TSV Waging 22 61:50 36 5.  TSV Chieming 10 28:24 15 
6.  TSV Siegsdorf 22 39:49 28 6.  TSV Waging  9 20:20 13 
7.  FC Hammerau 22 44:53 26 7.  FC Hammerau 10 27:27 10 
8.  SC Anger 22 49:51 25 8.  SC Anger  9 23:26 10 
9.  SV Laufen 22 45:67 25 9.  FC Bischofswiesen  9 19:23 10 
10.TSV Stein/St.Georg 22 24:48 17 10.DJK Nußdorf  9 13:34  6 
11.DJK Nußdorf 22 22:79 8 11.TSV Stein  8 14:38  5 
12.FC Traunstein 22 23:84 8 TSV Berchtesgaden 10 10:36  3 
 
Spieler: 
Büchele Stefan, Pertl Christoph, Schild Manuel, Vordermayer Armin, Gramsamer Florian, Motz 
Martin, Otter-Huber Stefan, Grösch Ferdinand, Ackermann Markus, Fellner Andreas, Bornefeld 
Sascha, Görzen Vitali, Oslislo Tobias, Lentz Rene 
 

B-Jugend: 
Auch in den guten Leistungen der B-Jugend spiegelt sich die gute Arbeit im 
älteren Jugendbereich wieder. 
 
Saison: 97/98    Saison: 98/99 
Trainer: Zeif Herbert    Trainer: Zeif Herbert 
 

Tabelle: B-Jug. Gruppe 1   Tabelle: B-Jug. Gruppe 1 
1.  TSV Teisendorf 12 52:12 31 1.  TSV Petting 9 34:8 25  

2.  TSV Fridolfing 12 42:31 23 2.  SV Erlstätt 10 45:19 24  

3.  SC Anger 12 37:35 21 3.  TSV Fridolfing 9 34:24 15  
4.  SG Leobendorf 12 36:30 20 4.  TSV Siegsdorf 9 23:24 15  
5.  TSV Freilassing 12 27:54 11 5.  DJK Nußdorf 10 17:28 15  
6.  DJK Otting 12 29:37 9 6.  TSV Übersee 7 26:15 12  
7.  DJK Kammer 12 25:49 5 7.  SC Inzell 9 38:30 12  
     8.  TSV Grabenstätt 9 23:24 12  
     9.  TV Obing 8 18:24 10  
     10.FC Reit im Winkl 9 10:46 3  
     11.FC Traunreut 9 18:44 1  
 
Spieler: 
Berthold Andreas, Büchele Andreas, Zobel Martin, Zeif Markus, Haas Manuel, Ackermann 
Stefan, Gette Johann, Herdt Sven, Lex Martin, Otter Bernhard, Seitz Benjamin, Spitzauer 
Andreas, Stadler Tobias, Stecha Andreas, Wolf Markus, Zeif Florian 
 

 

C-Jugend: 
Die C-Jugend des TSV ist seit zwei Jahren in den Verbandsrunden immer in 
den oberen Bereichen der Tabelle zu finden. Die Steigerung fand heuer im 
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Endspiel um die Meisterschaft der Gruppe2 statt, als sich in einem 
dramatischen Spiel Surheim mit 4:2 durchsetzte. Unsere Jungs aber einen 
hervorragenden 2. Platz belegten. 
 
Saison: 97/98    Saison: 98/99 
Trainer: Schuhegger M., Menghin Richi Trainer: Schuhegger M., Kühnhauser Ch. 
 

Tabelle: C-Jug. Gruppe 2   Tabelle: C-Jug. Gruppe 3 
1.  BSC Surheim 14 86:10 40 1  SV Taching 10 36:30 22  

2.  TSV Fridolfing 14 90:19 35 2.  TSV Waging 10 37:24 16  
3.  SV Saaldorf 14 71:40 27 3.  TSV Palling 10 32:20 16  
4.  SV Taching 14 33:36 17 4.  ESV Traunstein 9 35:28 16  
5.  SV Kirchanschöring 14 29:56 15 5.  SpVgg Pittenhart 8 22:16 16  
6.  SV Leobendorf 14 28:84 12 6.  TSV Kienberg 9 30:25 13  
7. SV Laufen  14 13:53 7 7.  DJK Kammer 9 20:27 13  
8. SV Surberg  14 22:74 4 8.  FC Traunreut 9 25:33 13  
9.  ESV Freilassing 2aK 49:68 16 9.  TSV Stein 8 17:29 7  
     10.SV Seeon 8 21:34 7  

     11.TSV Fridolfing 10 29:38 5  
 
Spieler. 
Poller Martin, Mörtl Christian, Vordermayer Andreas, Langer Marcel, Kühnhauser Johannes, 
Terner Sebastian,.Stettmeier Michael, Schild Johann, Heinrich Johann, Obermayer Robert, Lex 
Florian, Peterson Andreas, Päch Manuel, Springer Sebastian, Pallauf Josef,  
 
 

D-Jugend: 
Etwas Probleme im Punktspielbetrieb hat immer noch unsere D-Jugend. 
Aber durch die gute Arbeit der Trainer wird man auch dieses in den Griff 
bekommen.  
 
Saison: 97/98    Saison: 98/99 
Trainer: Zeif Gerhard, Springer Heinz Trainer: Wolferstetter Hubert 
 

Tabelle: D-Jug. Gruppe 3   Tabelle: D-Jug. Gruppe 3 
1. SV Leobendorf 14 77:16 36 1.  ESV Traunstein 8 39:10 24 
2.  SV Laufen 14 48:20 30 2.  SV Taching 8 40:8 21 
3. SV Oberteisendorf 14 48:27 27 3.  SV Kirchanschöring 8 38:13 16 
4.  SV Kirchanschöring 14 35:29 26 4.  TSV Palling 9 29:18 16 

5.  TSV Fridolfing 14 24:32 16 5.  FC Traunstein 8 42:15 15 
6.  ESV Traunstein 14 29:40 16 6.  SV Seeon 9 38:26 13 
7.  SV Surberg 14 24:52 12 7. TSV Traunwalchen 8 29:27 9 
8.  FC Traunstein 14 6 :75 1 8.  TSV Stein 8 20:23 8 

     9.  TSV Fridolfing 8 17:32 7 
     10.DJK Otting 7 15:56 3 
     11.TSV Kienberg 9   4:83 0 
 
Spieler: 
Praxenthaler Andreas, Käs Tobias, Schönsmaul Thomas, Mörtl Benjamin, Schauer Mario, 
Gassner Maxi, Schupfner Seppi, Heft Martin, Binczyk Raphael, Obermayer Andreas, 
Praxenthaler Thomas, Haas Michael, Hollinger Moritz, Hollinger Phillip, Stadler Andreas, 
Jetzlsperger Thomas, Obermayer Sebastian, Brunner Valentin, Allerberger Manuel, Frisch 
Wolfgang, Maier Tobias,  
 

E-Jugend: 



 17 

Bewundernswert ist die Arbeit der E – Jugend - Trainer, die beim Training 
meistens 25 bis 30 Kinder zu betreuen haben. Und wer schon einmal an den 
beiden Trainingstagen am Sportgelände war, der weiß, wie schwierig, aber 

schön diese Arbeit sein kann. Die E1-Jugend wurde heuer in der Rückrunde 

in der Gruppe 3 Meister. 
 
Saison: 97/98    Saison. 98/99 
Trainer: Zeif Sebastian, Haas Werner Trainer: Zeif Sebastian, Schild Hans 
 

Tabelle: E1-Jug. Gruppe 3   Tabelle: E1-Jug. Gruppe 2 

1.  TSV Fridolfing 7 33:4 18 1.  TSV Waging 6 34:10 18 
2.  TSV Kienberg 7 28:16 18 2.  SV Laufen 6 18:6 15 
3.  TSV Palling 7 24:12 13 3.  BSC Surheim 6 32:6 12 
4.  TSV Traunwalchen 7 25:16 13 4.  TSV Petting 6 17:26 7 

5.  DJK Otting 7 17:17 9 5.  TSV Fridolfing 6 21:22 5 
6.  DJK Nußdorf 7 17:20 9 6.  SV Leobendorf 6 10:34 2 
7.  DJK Kammer 7 3:30 3 7.  TSV Teisendorf 6 10:38 1 
8.  SpVgg Pittenhart 7 4:36 0  
 

E2-Jugend: 
Tabelle: E2-Jug. Gruppe 1   Tabelle: E2-Jug. Gruppe 2 
1.  TSV Waging 12 89:14 33 1.  TSV Waging 5 28:7 12 
2.  TSV Teisendorf 12 33:30 21 2.  BSC Surheim 5 22:11 12 
3.  TSV Petting 12 41:41 20 3.  SV Laufen 5 25:14 9 

4.  BSC Surheim 12 56:31 19 4.  TSV Fridolfing 5 20:16 9 
5.  ESV Freilassing 12 24:71 13 5.  TSV Petting 5 10:19 3 

6.  TSV Fridolfing 12 17:45 8 6.  SV Leobendorf 5 3:41 0 
7.  SV Laufen 12 26:54 7  
8.  Bayr.Gmain a.K. 7 10:14 6  
 
Spieler: 
Zeif Christoph, Springer Johannes, Schild Stefanie, Thomas, Schiechel Andreas, Hintermeier 
Benedikt, Leidecker Benjamin, Mörtl Patrick, Huber Christoph, Binczyk Bartel, Veitlmeier 
Sebastian, Garschhammer Franz, Schild Michael, Wagner Andreas, Jaritz Adrian, Knittler 
Thomas, Strecha Markus, Veitlmeier Andreas, Kumberger Stefan, Butzhammer Thomas, 
Jochner Matthias,  

 

F-Jugend: 
Die Kleinsten, aber mit die erfolgreichsten der Fußballabteilung sind unsere 

F-Jugendlichen. Die F1-Jugend wurde heuer in der Gruppe 2 Meister. 
 
Saison: 97/98    Saison: 98/99 
Trainer: Otter Anton, Wagner Leo Trainer: Otter Anton, Wagner Leo 

Tabelle: F1-Jug. Gruppe 2   Tabelle: F1-Jug. Gruppe 2 

1.  TSV Fridolfing 6 39:5 15 1. SV Laufen 6 26:6 18 
2.  SV Kirchanschöring 6 23:9 15 2. SV Saaldorf 6 28:10 15 
3.  SV Laufen 6 18:7 15 3. BSC Surheim 6 23:17 12 
4.  SV Ruhpolding 6 18:17 9 4. TSV Freilassing 6 12:15 9 
5.  TSV Siegsdorf3 6   8:31 4 5. TSV Waging 6   7:20 6 

6.  DJK Traunstein 6 10:30 3 6. TSV Fridolfing 6 10:24 3 
7.  SV Oberteisendorf 6   8:25 1 7. TSV Tengling 6   4:18 0 
 

F2-Jugend: 
Tabelle: F2-Jug. Gruppe 1   Tabelle: F2-Jug. Gruppe 1 
1.  FC Hammerau 10 46:8 27 1.  TSV Freilassing 7 29:6 19 
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2.  ESV Freilassing 10 31:15 22 2.  DJK Traunstein 7 31:9 18 
3.  BSC Surheim 10 23:28 12 3.  SV Laufen 7 27:9 16 
4.  SV Laufen 10 19:27 10 4.  TSV Waging 7 24:12 12 
5.  Bay. Gmain 10 18:33 8 5.  SV Saaldorf 7   7:10 9 

6.  TSV Fridolfing 10 17:43 5 6.  TSV Tengling 7 13:26 6 

     7.  TSV Fridolfing 7   6:31 3 
     8.  BSC Surheim 7   2:36 0 
Spieler: 
Kraus Stephan, Deubzer Markus, Otter Dominik, Stadler Katharina, Oswald Dominik, Pallauf 
Rupert, Zebhauser Marco, Wagner Christian, Krautenbacher Lukas, Schauer Michael, Deubzer 
Alexander, Maier Markus, Mayer Lukas, Harthan Alexander, Stief Maximilian, Messner 
Maximilian, Kellner Denis, Stadler Thomas,  
 
Nachdem wir im vergangenen Jahr mit sieben gemeldeten Mannschaften im 
Verbandsspielbetrieb schon der Meinung waren, an einer gewissen Grenze 
angekommen zu sein, wurden wir heuer durch neue Umstände 
(Stichtagsverlegung auf Januar) eines besseren belehrt. Denn nach langem 
hin und her kamen wir, die Fußballjugendabteilung, zu der Überzeugung, 
heuer mit neun Mannschaften noch einmal eine Steigerung eingehen zu 
müssen, um allen Kindern, die bei uns Fußballspielen wollen, auch optimale 
Möglichkeiten zu bieten. An dieser Stelle, möchte ich mich als Jugendleiter 
der Abteilung Fußball, bei meinen Trainern und Betreuern recht herzlich für 
die geleistete Arbeit bedanken. Ganz wichtig ist auch die finanzielle 
Unterstützung durch die Sponsoren und Gönner der Jugendarbeit, denn 
ohne diese Unterstützung wäre die Arbeit in dieser Größenordnung nicht zu 
bewältigen. 

 

AH-Fußball 1998 
Manager: Johann Dandl, Herbert Lex, Josef Frech 
 
Die AH absolvierte im Winter ein Hallenturnier in Kirchanschöring und 
erreichte dabei den 6. Platz. 
Aufgrund von großen Personalproblemen (Verletztenmisere und 
"Nachwuchsprobleme") bestritten unsere Senioren im Sommer nur 9 
Freundschaftsspiele wovon 2 Spiele gewonnen wurden, 2 Spiele endeten 
unentschieden und 5 wurden leider verloren. 
 
Im Wieninger - Pokal schied man mit den A - Senioren bereits in der 1. 
Runde gegen den FC Traunstein aus. 
Bei den B - Senioren (ab 38 Jahre) erreichte man nach Siegen über 
Hammerau und Siegsdorf zum ersten Mal überhaupt das Halbfinale.  In 
einem waren "Skandalspiel" beim TuS Traunreut (Schiedsrichter aus 
Traunreut - 4 Rote Karten gegen uns!!) unterlag man schließlich mit 0:4. 
Im Juni organisierte man ein AH-Turnier mit 8 Mannschaften.  Sieger wurde 
der SV Laufen vor dem TSV Tittmoning, den 3. Platz belegten unsere 
Senioren. 
 
Die besten Torschützen: Deubzer Willi         12 Tore  
 Schild Hansl             7 Tore 
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Bei der Teilnahme an der Gemeindemeisterschaft im Stockschießen belegte 
man den 4. Platz.  An der Kegel - Gemeindemeisterschaft beteiligte man sich 
mit 3 Mannschaften und erreichte die Plätze 6, 10 und 19. 
 
Beim Schafkopf - Turnier im Vereinsheim mit 24 Teilnehmern konnte sich 

Werner Haas klar mit 100 Punkten vor Alfred Bachmayer mit 70 Punkten 

durchsetzen. 
 
Als Höhepunkt des Jahres erwies sich mit Sicherheit der AH-Ausflug mit 
einer Rekordteilnehmerzahl von 50 Personen zum Kaltenberger Ritterturnier.  
Der schöne Tag wurde mit einem Ritteressen beim "Wolpertinger" in 
München - Grünwald abgeschlossen. 
 
Die Jahresabschlußfeier mit gemeinsamen Essen im Gasthaus Unterwirt 
Mitte November war der Abschluß eines wieder einmal erfolgreichen AH – 
Jahres. 
 
 
 

Kegeln 

SKC Frisch Auf Fridolfing 
Magnus Schild und Rainer Offenwanger Bayerische 

Meister im Versehrtenkegeln 
 
- Rainer Offenwanger und Magnus Schild kegelten auch in diesem Jahr bei 
der BVSG Freilassing um die Oberbayerische, Bayerische und Deutsche 
Meisterschaft der Versehrtensport - Kegler mit. 
- Die Mannschaft wurde am 8. März in München Oberbayerischer Meister mit 
dem Rekordergebnis von 2.539 Holz (M. Schild 436 Holz R. Offenwanger 
401 Holz). Bei den Bayerischen Meisterschaften belegte die Mannschaft den 
2. Platz und qualifizierte sich damit für die Deutsche Meisterschaft. Bei der 
Deutschen Meisterschaft belegte die Mannschaft den 6. Platz. 
 
- Bei den Oberbayerischen Meisterschaften wurden Rainer Offenwanger und 
Magnus Schild in ihren Klassen jeweils erster und somit Oberbayerischer 
Meister (M. Schild 403 Holz, R. Offenwanger 401 Holz) 
 

- Rainer Offenwanger und Magnus Schild belegten bei den Bayerischen 
Meisterschaften im Versehrtenkegeln in München in ihren Klassen wiederum 

den 1. Platz und wurden somit Bayerische Meister. 
 
- Bei den deutschen Meisterschaften erreichte Magnus Schild mit 414 Holz 
und Reinhard Offenwanger mit 361 Holz in ihren Klassen jeweils den 4. 
Platz. 
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- Bei der Kreismeisterschaft der A - Senioren erreichte Josef Kiermaier mit 
396 Holz und Klement Kiermaier mit 397 Holz den Endlauf in Burgkirchen. 
Josef Kiermaier belegte dabei den 6. Platz und qualifizierte sich damit für die 
Oberbayerische Meisterschaft im Mai 98 in Traunreut. Klement Kiermaier 
wurde 9. und verfehlte diese Meisterschaft um einen Platz, da nur 8 Kegler 
weiterkamen. 
- Bei der Meisterschaft der B - Senioren nahmen vom SKC Fridolfing Hans 
Danzl und Josef Schober teil. Leider konnte sich keiner der beiden für den 
Endlauf qualifizieren. 
 

- Saisonabschluß der Saison 1997/98 - Tabellenstände: 
1. Mannschaft: Bezirksliga B  3. Platz      22:14 Punkte     
Ranglistenwertung: K. Kiermaier mit 415,8 Holz im Schnitt auf Rang 4 
 D. Kiermaier mit 413,2 Holz im Schnitt auf Rang 5 
 J. Kiermaier mit 399,9 Holz im Schnitt auf Rang 20 
2. Mannschaft: Kreisklasse A Mitte 2. Platz      28:8 Punkte     
Ranglistenwertung:  M. Lenz mit 401,2 Holz im Schnitt auf Rang 3 
 G. Enenkel mit 388,4 Holz im Schnitt auf Rang 16 
3. Mannschaft: Kreisklasse B Mitte 2. Platz       28:8 Punkte   
4. Mannschaft: Kreisklasse B Mitte 7. Platz  15:21 Punkte      
Ranglistenwertung:  S. Helmberger mit 390,3 Holz im Schnitt auf Rang 3 
 A. Dürnberger mit 384,8 Holz auf Rang 9  
   A. Schneider mit 384,2 Holz im Schnitt auf Rang 10 
 
In der Gesamt - Rangliste des Kreises belegte bei den  
 Herren  K. Kiermaier den 9. Platz 
   D. Kiermaier den 14. Platz 
 Senioren A Josef Kiermaier den 26. Platz 
 Senioren B Franz Fellner den 7. Platz 
 
Im großen und ganzen war es für den SKC Fridolfing wieder ein sehr 
erfolgreiches Kegeljahr, wenn auch die 1. Mannschaft den Aufstieg in die 
nächste Klasse leider wieder nicht schaffte. 
 
- Bei der diesjährigen Gemeindemeisterschaft im Stockschießen nahmen 
drei Mannschaften des SKC Fridolfing teil. Die 1. Mannschaft mit Josef 
Kiermaier, Hans Danzl, Anton Dürnberger und Klement Kiermaier wurden im 
Finale zweite und somit Vize - Gemeindemeister 1998. 
 
- Vom 24. Bis 26. Juli fand der diesjährige Ausflug des SKC Fridolfing nach 
Niederthai im Ötztal statt. 
  
 
- Teilnahme am Salzburger Stadtturnier 

Die 1. Mannschaft erreichte Rang 3 mit einem Schnitt von 407 Holz    
(Franz Fellner 428 Holz, Dieter Kiermaier 416 Holz, Martin Lenz 399 Holz 
und Georg Kletzl 385 Holz). 
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Der 2. Mannschaft gelang ein 7. Rang mit einem Schnitt von 392 Holz 
(Josef Kiermaier 415 Holz, Magnus Schild 406 Holz, Alois Schild 393 Holz, 
Georg Hopf 354 Holz). 

 
-  Am 19. August gelang der 1. Mannschaft ein Bahnrekord mit 2507 Holz  

(Spieler: Klement Kiermaier 443 Holz, Martin Lenz 432 Holz, Josef 
Kiermaier 431 Holz, Franz Fellner 426 Holz, Dieter Kiermaier 408 Holz und  
Georg Kletzl 367 Holz). 

 
-  Beim Hufeisenturnier in Götzing erreichte die Mannschaft des SKC 
   Fridolfing den 12. Platz. 
 

- Bei der Gemeindemeisterschaft im Kegeln 1998 beteiligten sich 95 
Mannschaften  
Gemeindemeister Mannschaft: Herren Eisstockclub mit 743 Holz 

Damen  Voggenberger  mit  680 Holz 
    Jugend TSV A-Jugend  mit  541 Holz 
Einzelwertung:   Herren Reitinger Hans  216 Holz 
    Damen Gorek Erika  195 Holz 
    Jugend Gorek Robert  173 Holz 
    Aktive Fellner Franz  231 Holz  
Die beste auswärtige Keglerin war Rosmarie Jäger mit 191 Holz und der 
beste auswärtige Kegler, Werner Hartl mit 207 Holz.  
Beim Werbekegeln siegten Sabine Stotschek mit 66 Holz (Damen) und Gustl 
Enenkel (Herren) mit 72 Holz.   
 

- Tabellenplätze nach der Vorrunde der Saison 1998/99 
1. Mannschaft  Bezirksliga B Gruppe  Platz 7 mit     6:12 Punkten 
2. Mannschaft Kreisklasse A  Mitte  Platz 1 mit     18:0 Punkten  
3. Mannschaft Kreisklasse B Mitte  Platz 4 mit       8:8 Punkten 
4. Mannschaft Kreisklasse B Mitte  Platz 5 mit       8:8 Punkten 
Die zweite Mannschaft wurde somit in der Kreisklasse A ungeschlagen 
Herbstmeister. Herzlichen Glückwunsch. 

 
Vom 09.09.98 bis zum 02.12.98 wurde die diesjährige Clubmeisterschaft der 
Sportkegler durchgeführt. 
Clubmeister 1998 1. Kiermaier, Klement 426,2 Holz im Schnitt 
   2. Fellner, Franz 421,0 Holz im Schnitt 
   3. Lenz, Martin  419,6   Holz im Schnitt 
 
Die Kegelabteilung dankt allen Spendern und Helfern und wünscht ein 
gesundes und erfolgreiches 1999. 

 
 
 

    GUT HOLZ 

Wandern 1998 
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Abteilungsleitung: Krautenbacher Sepp 

Das Wanderjahr begann am 01. Januar und endete am 31. Dezember. 

Unser Verein besteht aus 140 Mitgliedern. 

Die Wandertage in Fridolfing fanden am 06. Und 07. Juni statt. Wir konnten 

79 gemeldete Gruppen verzeichnen. Davon waren 50 deutsche, 20 

österreichische und 9 einheimische Ortsgruppen gemeldet. Das war für uns 

ein schöner Erfolg. 

Wir fuhren siebzig Mal mit einer vorangemeldeten Gruppe zu Wandertagen, 

an der stets ca. 30 Wanderer teilnahmen.  

Ferner organisierten wir 3 Busfahrten, eine nach St. Pölten, eine nach 

Aresing und eine nach Eging am See mit Schifffahrt.  

Wir beteiligten uns bei den Gemeindemeisterschaften der Schützen, der 

Kegler und der Stockschützen. 

Unsere Weihnachtsfeier mit anschließender Tombola fand am 4. Dezember 

beim Unterwirt statt. Dabei wurden die besten Wanderer geehrt. Dies waren 

Georg und Erna Wallner mit 70 Wanderungen und zwei vollen 

Wanderwochen. 

Ein herzlicher Dank ergeht an dieser Stelle an unseren Schirmherr M. Lex,  

an die Freiwillige Feuerwehr und Pater Bernhard Lammerding, die uns die 

Räumlichkeiten zur Durchführung unserer Wandertage zur Verfügung 

gestellt haben. Außerdem möchte ich noch den örtlichen Firmen, die uns 

durch Inserate der Prospekte unterstützt haben unseren Dank aussprechen. 

 

Anschließend möchte ich die 27. Fridolfinger Wandertage bekanntgeben die 

am 05. und 06.Juni stattfinden, wobei am Samstag nur Nachmittags und am 

Sonntag den ganzen Tag gewandert werden darf.  

 

 

Zum guten Schluß wünsche ich noch ein erfolgreiches Jahr 1999.  
 
 

Tennis 1998 
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Abteilungsleitung: Dr. Bernhard Kurz 
                                      Roman Di-Qual 

 

25-jähriges Jubiläum des TC 

 
Der Tennisclub schaut im Jubiläumsjahr weiter optimistisch in die Zukunft. 
Insbesondere nach dem, entgegen dem Trend in den Tennisvereinen 
allgemein, eine weitere Zunahme der Mitgliederzahl erzielt werden konnte. 
Auf der Jahreshauptversammlung standen in diesem Jahr Neuwahlen an. 
Unter der Leitung von TSV - Vorstand Egon Kraus wurden diese 
durchgeführt. Die Vorstandschaft setzt sich wie folgt zusammen: 
 
   1.Vorstand Dr. Bernhard Kurz wie bisher 
   2.Vorstand Roman Di-Qual wie bisher 
   Kassenwart Karin Aigner neu 
   Schriftführer Bernd Brückner wie bisher 
   Pressewart Rosa Handl neu 
   Sportwart Alois Huber wie bisher 
   Jugendwart Thomas Hollay neu 
   Beisitzer Robert Aigner wie bisher 
   Kassenprüfer Alois Huber sen. 

Hans Prams 
wie bisher 

 
Unter dem Tagesordnungspunkt Wünsche und Anträge wurde von  der 
Versammlung eine Beitragssenkung für Ehegatten und eine kleine Feier aus 
Anlaß des 25-jährigen Jubiläums beschlossen. 
 

Am Spielbetrieb des Bayerischen Tennisverbandes 

beteiligten sich 5 Mannschaften des TC im TSV. Die Teams 

der Herren, Damen und Jungsenioren blieben sieglos und 

belegten nur den jeweils letzten Platz in ihren Klassen. Die 

Mädchen wurden auch in diesem Jahr wieder 

ungeschlagen Meister ihrer Gruppe und könnten erneut 

aufsteigen, jetzt in die oberbayerische Bezirksliga. Die 

Bambinis belegten dieses mal den zweiten Platz. 
 
Daß die von der Abteilungsleitung intensiv geförderte Jugendarbeit 
erfolgreich ist, zeigte sich bei den Vereinsmeisterschaften. So gab es in der 
Herrenklasse dieses mal eine Überraschung. Der Jugendliche Bernhard 
Otter gewann mit 6:3 und 6:3 gegen Toni Mörtl, den Sieger der letzten 13 
Meisterschaften. In der Damenklasse belegte mit Kathrin Endlmaier eine 
Spielerin der Mädchen den 3.Platz. 
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Ergebnisse der von Alois Huber bestens organisierten 

Meisterschaften: 
Damen: 1. Marianne Buchwinkler Herren: 1. Bernhard Otter 
 2. Rosa Handl  2. Toni Mörtl 
 3. Kathrin Endlmaier  3. Thomas Tobien 
 4. Ramona Mörtl  4. Alois Huber 
 

Bei den Kinder- und Jugendmeisterschaften gab es 

folgende Sieger: 
Geschick-

lichkeit: 

 

1. Katharina Maier 

Kleinfeld:  

1. Patrick Mörtl 
 2. Alexandra Seitz  2. Tobias Armstorfer 
 3. Markus Maier  3. Katharina Praxenthaler 
 

Mädchen 

AKIII: 

 

1. Martina Leitner 

Knaben 

AKIII: 

 

1. Philipp Aigner 
 2. Sarah Oswald  2. Moritz Hollinger 
 3. Sabine Gietl  3. Philipp Hollinger 

    

    

Mädchen 

AKI: 

 

1. Michaela Gietl 

Knaben 

AKII: 

 

1. Bernhard Otter 
 2. Kathrin Endlmaier  2. Alexander Aigner 
   3. Christian Mörtl 
 
Bei den Mädchen starteten krankheitsbedingt nur 2 Teilnehmerinnen. Sein 

bisher erfolgreichstes Jahr hatte Bernhard Otter, nach Club- und Jugend- 

gewann er auch noch die Kreismeisterschaft in seiner Altersklasse. 
 
Die für den 12.September als Vorspiel für das 25-jährige Jubiläum 
gedachten Doppelmeisterschaften fielen dem Regen zum Opfer. Dies tat 
jedoch der Stimmung am Festabend, der in zwei hintereinander aufgestellten 
Zelten stattfand, keinen Abbruch. Für Speisen, Getränke und Stimmung war 
bestens gesorgt. 

 

Am darauffolgenden Wochenende fand das 

Schleiferlturnier, als Doppel - Mixed, bei bestem Wetter und 

zahlreicher Beteiligung statt. Horst Kries hatte die 

Organisation des Turniers übernommen, das Damen –

Freizeit - Team versorgte die Teilnehmer mit Kuchen und 

Kaffee. Zum gemütlichen Abendessen, das von Franz Raab 

zubereitet wurde, fanden sich wieder alle Sportler ein. Es 
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siegten Sylvia Stadler und Thomas Tobien vor Sieglinde 

Reiter und Georg Harthan. 

 
Die Tennisabteilung bedankt sich bei allen Helfern und Spendern, besonders 
auch bei Allen die zum Gelingen des Jubiläums beigetragen haben. Für 1999 
wünschen wir ein frohes und gesundes Jahr. 
 
 

Unsere Eisstockschützen  
Abteilungsleitung:  Kraller Max 

    Melcher  Gottfried 
 
Am 08.02.98 wurde das traditionelle Sauschießen mit den Ortschaften 
Kirchanschöring, Lampoding, Tettenhausen, und Fridolfing auf den 
Baggersee in Fridolfing ausgetragen. 

 
   Punkte   Stöcke 
1. Kirchanschöring 4:2      35 
2. Tettenhausen 4:2      21 
3. Lampoding  2:4      32 
4. Fridolfing  2:4        5 
 
Der Moar Schild Alois bedankt sich bei den Damen für die Bewirtung, den 
Helfern für die Bahnreinigung, sich bei seinen Schützen und hofft auf mehr 
Schußglück und auf rege Beteiligung beim Sauschießen im Jahr 1999 in 
Kirchanschöring. 
Die Abteilung Stockschützen hat 94 Mitglieder davon sind zur Zeit 
   25 Herren  5 Damen 
                       5 Schüler  2 Weitschützen 
aktiv im Spielbetrieb vertreten. 
Im Spieljahr 1998 wurden 61 Turniere geschossen ( Aufteilung siehe 
Anschließend ) 
 

Spiele der Herrenmannschaften (41 Turniere) 
davon Kreismeisterschaft Winter 3 Eigenes Turnier    2 
 Kreismeisterschaft Sommer 3 Einladungstur. Winter   3 
 Kreispokal Winter  2 Einladungstur.Sommer  18 
 Kreispokal Sommer  1 Brotzeitturnier    1 
 Waginger See- Runde  5 
 

Spiele der Damenmannschaften (13 Turniere) 
davon Bezirksklasse Sommer  1 Kreispokal Sommer 1 
 Bezirksklasse Winter  1 Kreispokal Winter 1 
 Einladungsturniere  8 Brotzeitturnier  1 
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Spiele der Mix – Mannschaft (=2 Herren + 2 Damen, 4 Turniere) 
davon Kreispokal Sommer  1 Kreispokal Winter 1 
 Einladungsturnier Sommer 2 
 

Spiele der Schüler (2 Turniere) 
davon  Einladungsturnier  1 
 Kreismeisterschaft Sommer 1 
 

Spiele der Herren Senioren (1 Turnier) 
davon Kreispokal    1 
 

Plazierungen Herren 

Einladungsturniere:    Mannschaft 1  5.Platz am 23.08.98 in Fridolfing. 
(beste Ergebnisse )                Lex Alfons, Obermayer Ludwig, 
                                                                Geiger Josef, Schild Alois. 

                      Mannschaft 2   4.Platz am 12.07.98 in Perach. 
                                                                Schild Alois, Kühnhauser Johann, 
                                                                Schild Michael, Obermayer Ludwig. 

                                    Mannschaft 3   2.Platz am 25.07.98 in Schign. 
                                                              Heidenthaler Alois sen, Wimmer  J. 
      Heidenthaler Alois jun, Kraller Max. 
 

Kreismeisterschaft   Winter:   Sommer: 
Kreisklasse B  M I 11. Platz  Kreisklasse B    9. Platz 
Kreisklasse B  M II 20. Platz  Kreisklasse C      9. Platz 
Kreisklasse C  M III 2. Platz  Kreisklasse C  12. Platz 

 

Mit den 2. Platz schaffte M 3 mit Schützen Fellner Alfons, Dürnberger 

Anton, Kühnhauser Johann, 

u. Schild Alois  im Winter den Aufstieg in die Kreisklasse B. 
 

Kreispokal   Winter   Sommer 
Qualifikation:    3. Platz    
Endturnier  29. Platz  12. Platz 

 

 

Plazierungen Damen 

Einladungsturnier  4. Platz am 18.07.98 (Intern.Turnier) in Kirchanschöring. 
( Bestes Ergebnis )   Kühnhauser Brigitte, Geiger Jrmgard,  
         Obermayer Johanna, Schild Hildgard.                                                      

 

Kreispokal   Winter   Sommer 
   10. Platz  12. Platz 

Bezirksliga 
     3. Platz  
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Plazierungen Mix 
Kreispokal  Winter   Sommer  
      9. Platz    3. Platz 
 

Plazierungen Herren Senioren 
Kreispokal  Winter     9.Platz 

 

Plazierung Schüler 

Kreismeisterschaft Sommer    3.Platz 

Einladungsturnier  6. Platz am 04.07.98 in Teisendorf 
Aicher Elisabeth, Kühnhauser Hannes, Obermayer 
Andreas, Augustin Christian, Heft Martin 

     

Die Gemeindemeisterschaft der Stockschützen wurde an 5 Tagen zwischen 

dem 12.05 und 24.05.98 durchgeführt. Daran beteiligten sich 26 Herren und 8 

Damenmannschaften, wobei die Herren über eine Qualifikation auf 13 
Mannschaften zum Endturnier reduziert wurden. 

 

Ergebnisse: 

Herren                  Pu      S.Note  Damen           Pu       S.Note 
1. Stammtisch Wimmer 18:6 2,203 1. D`Geisenfeldener 10:4        1,875 
2. Kegler 1           18:6      1,887  2. Martini Schützen  10:4        1,439 
3 .Rosenberger              18:6     1,671    3. D`Fröhlichen 4       9:5 
4. Fußballer AH             18:6     1,547    4. Neu Schützen        8:6     
5. D`Geisenfeldener       14:10                 5. Alt Schützen          6:8      
 

Clubmeisterschaft am 26./27.09.98 beteiligten sich 5 Schüler 5 Damen und 
21 Herren 

Ring- und Stockschießen  Zielschießen 

Schüler 
1. Aicher Elisabeth  55  1. Aicher Elisabeth 54/50 
2. Heft Martin  40  2. Kühnhauser Hannes 53/51 
3:Augustin Christian 36  3. Obermayer Andreas 53/50  

Damen 
1. Fellner Ludwina 75  1. Fellner Ludwina 54/50 
2. Obermayer Johanna 74  2. Kühnhauser Brigitte 58/57 
3. Geiger Irmgard 73  3. Geiger Irmgard 58/55 

Herren 
1. Danzl Johann 138  1. Danzl Johann 60/59 
2. Fellner Alfons 125  2. Kühnhauser Johann 59/58 
3. Maxlmoser Josef 114  3. Maxlmoser Josef 59/56 
Bei der Mannschaftswertung nahmen 5 Mannschaften, gemischt Schüler, 
Damen, und Herren teil. 
Den 1.Platz erreichten die Schützen :Schild Hildegard, Obermayer Ludwig,   
                                                          Fellner Alfons, Zeif Johann. 
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Es wurde auch wiederum an der Gemeindemeisterschaft im Kegeln 
teilgenommen. 
Hierbei wurde der Titel als Gemeidemeister errungen mit den Schützen. 

1.Platz   M 1  Kraller Max, Melcher Gottfried, Obermayer Ludwig, und Hopf 
  Georg        761 Kegel 
8.Platz   M 2 Kühnhauser Johann, Geiger Josef, Frumm Josef, u. Schild 
  Alois             728 Kegel 
 
An der Gemeindemeisterschaft im Luftgewehrschießen bei den 
Martinischützen Pietling waren die Stockschützen auch beteiligt. 

 
 

Bericht unserer Weitschützen 
Auf der Weitschußbahn am Sportgelände wurde 

die Kreismeisterschaft  Winter, die Kreismeisterschaft Sommer, die 34. 

Europameisterschaft der Jugend, die 8. Europameisterschaft der 

Junioren und der Bayernpokal ausgetragen, sowie ein Lehrgang U14/ 

U16/ U18 durchgeführt.    
Die Internationale Föderation des Eisstocksportes (IFE) hatte den 
Eisstockclub des TSV Fridolfing mit der Durchführung der 34. 
Europameisterschaft U16/U18 und der 8.Europameisterschaft U21 für das 
Wochenende 16.-17.Januar 1998 beauftragt. 
Es waren die Nationen Österreich, Tschechien, Italien, und Deutschland 
vertreten. 
Nach dem Einzug der Teilnehmer, der Funktionäre National und International 
sowie der Ehrengäste unter den Klängen des Triumphmarsches, sowie nach 
den Begrüßungsworten wurde das Sportliche Großereignis eröffnet. Leider 
war vom TSV Fridolfing kein Aktiver vertreten. Man sieht dadurch, daß die 
Weitschußbahn auf Grund ihrer Qualität von Nationalen und                               
Internationalen Verbänden gerne genutzt wird.      
 

Bayerische Meisterschaft am 04.01.98 in Oberbergkirchen 
Herren             14. Platz Schild Michael 

Europameisterschaft U16/ U18/ U21 am 16.-17.0198 in Fridolfing  
Keine Schützen des TSV Fridolfing vertreten 
 

Internationaler Ländervergleichskampf am 30.01.98 in Haselbach  
Herren                         17. Platz  Schild Michael 
Mannschaftswertung        3. Platz Schild Michael 
 

 

Kreismeisterschaft am 03.04.98 in Fridolfing                                                        
 

Bezirkspokal am 19.04.98  in Aising Pang  
U16                               11. Platz   Kühnhauser Hannes 
Herren                                5. Platz   Schild Michael 
Mannschaftswertung           2. Platz    Schild Michael 
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Bayernpokal am 03.05.98 in Fridolfing 
Herren                            7. Platz    Schild Michael 
 

Europa Cup am 16.05.98 in Ternitz ( Niederösterreich ) 
Herren                                7. Platz    Schild Michael 
 

Kreismeisterschaft Sommer am 25.09.98 in Fridolfing 
U14    1. Platz    Kühnhauser Hannes    Herren     2. Platz  Schild Michael 
U16    3. Platz   Kühnhauser Hannes      Herren     5. Platz  Lex Alfons 
Herren Senioren                  2. Platz    Kraller Max 
Herren Senioren                  3. Platz Geiger Josef 
Herren Senioren                  4. Platz Schild Alois 

 

Bezirksmeisterschaft am 03.10.98 in Prien 
U16                                 7. Platz    Kühnhauser Hannes                                  
 
Ein kurzes Schlußwort 
Die Vorstandschaft bedankt sich bei allen Sportler und Sportlerinnen für ihren 
großen Einsatz und Kampfgeist. Ganz besonders beim Bahnwart, dem 
Sportwart mit seinen Mannschaftsführern. Ein großer Dank auch dem Kassier 
und Schriftführer und besonders allen Helfern für die Durchführung der 
Wettkämpfe. 
 
Allen anderen Sparten wünschen die Eisschützen ein erfolgreiches und 
gesegnetes Jahr 1999. 
 

 

Jahresrückblick 1997 /1998 des Skiclub - 

Fridolfing. 

 
1) Der Mitgliederstand beträgt mit dem heutigem Tag 201. Personen. 
Das bedeutet eine Steigerung von 6 Mitgliedern gegenüber dem Vorjahr und 
die magische Zahl des 200. Skiclubmitgliedes ist überschritten worden. 
 
2) Wie immer beginnt beim Skiclub - Fridolfing, bevor in den Bergen 
der erste Schnee fällt, die Wintersaison in der Turnhalle mit der 
Skigymnastik. Sie begann am 24. September 1997 und endete am 18. März 
1998. 
 
3) Am 27. November 1997 fand im Gasthaus Unterwirt (Nebenzimmer) 
unsere Jahreshauptversammlung statt. Leider war der Besuch wieder sehr 
schwach, dafür war die Beteiligung an der TSV - Weihnachtsfeier sehr gut. 
Im Herbst 97 wurden leistungsstarke Sprechfunkgeräte angeschafft. Georg 
Fuchs wurden die neuen Geräte zur Aufbewahrung und Wartung übergeben. 
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Die Kosten übernahmen zu gleichen Teilen der Hauptverein, die 
Stockschützen und der Skiclub. Auf eigene Regie ergänzte der Skiclub die 
Sprechfunkgeräte noch mit zwei Sprachgesteuerten Kopfhörern. Stehböck 
Thomas leitete die vereinsinterne Übungsleiterschulung 1997 in Schladming. 
 
4) Am 17. Dezember 1997 fand im Cafe „Schwammerl“ eine 
Außerordentlich Vorstandsitzung statt. Grund war: Der Antrag von Schild 
Johann, über den Eintritt von Schild Steffi in den Skiclub - Fridolfing und zu 
der Übernahme der Startgebühren. Anwesend waren vom Skiclub; 
Englmeier Mathias, Praxenthaler Franz, Fuchs Georg und Fuchs Josef so- 
wie der Antragsteller Schild Johann. Die Vorstandschaft des Skiclub kam zu 
der Übereinstimmung,  zusammen mit dem Hauptverein die Startgebühren 
bis DM 200 zu übernehmen. Schild Steffi ist als Mitglied in den Skiclub 
aufgenommen worden. Hans Schild brachte einige Tage später einen 
Startausweis - Antrag bei Fuchs Josef zur Unterschrift mit der Bemerkung, 
„Eilt Sehr“ vorbei. Der Antrag wurde bis heute nicht abgeholt ?, auch sonst 
gab es keine Benachrichtigung über die Erfolge der jungen 
Nachwuchsläuferin ? 
 
5) Der 5. Kinderskikurs war vom 02. bis 04. Januar 1998. Wegen der 
Schneeprobleme in Ruhpolding wurde der Kurs in der Skischaukel Gaißau / 
Hintersee abgehalten. Bei herrlichem Wetter nahmen 66 Kinder am Skikurs 
teil. Neben den Kindern, waren auch alle Eltern von dem neuen Skigebiet 
begeistert und man war sich einig, auch in der Zukunft die Ski und 
Snowboardkurse in dem Schneesicheren Gebiet abzuhalten. Zehn 
Übungsleiter in  acht verschiedenen Leistungsstufen waren wieder Garant für 
den Erfolg. Besonders hervorzuheben sind jedoch die jungen Übungs-
leiterinnen Sabine Brüderl/Claudia Fuchs und  Karin Aigner/Ulli Pallauf. 
Denn bei der Betreuung der „Skiküken“ stellte sich ihnen erstmals das 
Problem, die Kinder mit dem Sessellift den Berg gesund hoch und wieder 
runter zu transportieren. Ein Dank geht auch an die Fa. Marx für den immer 
akzeptablen Buspreis, so wie an die Raiffeisenbank und Sparkasse in 
Fridolfing für die Sachspenden bei der Preisverteilung der Siegerehrung im 
Abschlusskirennen. 
 
6) Fünfmal waren wir beim Torlauftraining in Hintersee mit einer 
durchschnittlichen Beteiligung  von 20 Personen. Einmal beim freien 
Skilaufen in der Flachau und einmal im Hallenbad Burghausen. Der unter 
dem Übungsleiter Daniel Oswald geplante Erwachsenen Skikurs mußte 
wegen Schneemangel leider abgesagt werden. 
  
7) Der II. Snowboard - Anfängerkurs fand am 31. Januar und 01. 
Februar 1998 ebenfalls in Gaißau/Hinterssee statt. Bei schönem aber kalten 
Wetter meldeten sich zehn Teilnehmer an, um ihre Kenntnisse im 
Snowboard zu erweitern. Als Übungsleiter stellten sich wieder  Claudia 
Fuchs und Thomas Stehböck zur Verfügung. Leider war der Termin wegen 
des TSV - Sportlerballes etwas unglücklich gewählt. 
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8) Die Rupertiwinkel - Nord Vergleichsmeisterschaft im Riesentorlauf 
war am Samstag den,14. Februar 1998 in Lungötz am Geretzkopf - Lift. 
Ausrichter und Veranstalter war die Skiabteilung des SV Leobendorf. Bei 
Sonnenschein und ausreichender Schneelage gingen 248 Läufer aus elf 
Vereinen an den Start. Durch die 25 Tore kämpften sich 19.Teilnehmer vom 
Skiclub - Fridolfing. Mit 18 Punkten belegten wir den achten Rang. Das 
Ergebnis ist aus unserer Sicht um so erfreulicher, denn durch die 
unglückliche Terminwahl des Veranstalters, das Rennen war eine Woche 
früher als in den Statuten festgelegt, durch den Valentinstag und die 
Kreismeisterschaften am Veranstaltungstag fehlten uns wichtige 
Läuferinnen. Franzi Frumm, Gaby Huber, aber vor allem unser neues 
Mitglied Steffi Schild. Bei der Steffi stimmt mich jedoch aus Sicht des Skiclub 
eines nachdenklich. Läufer aus anderen Vereinen verzichteten auf die 
Kreismeisterschaft und holten Punkte für ihren Skiclub. Für das dennoch 
gute Ergebnis sorgten; Franz Schwanninger Pl. 1, Markus Strecha, Ernst 
Sedlatschek Pl. 2, Michael Schild Pl .3. Weitere Punkte holten: Stefanie 
Schild und Eva-Maria Steinmaßl. 
 
9) Am Sonntag den, 15. Februar 1998 sollte unsere Alpine - 
Dorfmeisterschaft im Riesentorlauf in Ruhpolding auf der Blickner - Alm 
stattfinden. Wegen Schneemangel in Ruhpolding und der etwas 
unglücklichen Organisation mußte das Rennen leider abgesagt werden. 
Schade, denn es währe eine Reservestrecke in Hintersee am Anzenberg zur 
Verfügung gewesen. 
 
10) Die Clubmeisterschaft 1998 oder „ Moorenkopfrennen „ am Sonntag 
den 15. März 1998 bildete wieder den Alpinen Saison Abschluß des Skiclub. 
Trotz des extrem schlechten Wetters, starkem Schneefall und Nebel waren 
auf der Piste 9a am Anzenberg in Hintersee 42 Läufer am Start. Der 
Riesentorlauf wurde von Fuchs Josef mit 20 Toren fair und flüssig 
ausgeflaggt, so das bis auf fünf Ausfälle alle Läufer in die Wertung kamen. 
Die Siegerehrung folgte im Anschluß an das Skirennen, bei diesen 
schlechten Wetterbedingungen ausnahmsweise in der Anzenberg - Alm. 
Clubvorstand Josef Fuchs konnte hierzu besonders den Bezirksrat, 
Steinmaßl Hermann den Sportreferenten der Gemeinde Fridolfing Schild 
Johann und den Gemeinderat Aigner Robert begrüßen. Sachpreise gab es 
für alle  Kinder, die Skiclubmeister erhielten Wanderpokale und Moorenköpfe 
wurden an alle Teilnehmer verteilt. Johann Schild bedankte sich in seiner 
Rede bei allen Skisportlern die trotz des „Hundewetters“ am Rennen 
teilnahmen und lobte wiederum die gute Organisation. Aus seiner Hand 
empfingen die Schülersieger, Steinmaßl Eva-Maria ein Stofftier so wie 
Terner Sebastian einen Lederfußball. Die Skiclubmeisterin 1998 Aigner Karin 
erhielt ebenso wie der Skiclubmeister 1998 Fuchs Josef der an diesem Tage 
den Kurs in der schnellsten Zeit bewältigte einen schönen Wanderpokal. 
Fuchs Josef bedankte sich zum Abschluß noch bei allen Anwesenden, 
dankte den Helfern: Oswald Daniel, Huber Robert (Start), Fuchs Georg, 
Schild Johann (Ziel), Fuchs Claudia (Torrichter), für ihren Einsatz und 
brachte seine Freude darüber zum Ausdruck: Das die Beteiligung an der 
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„Clubei 1998“ trotz des schlechten Wetters so zahlreich war und es 
entschädigt ihn ein wenig für die Mühen des Skiclubs in der, im gesamten 
gesehenen, verkorksten Skisaison 1997/98. 
 
11) 1998 sollte zum vierzehnten male die Ski u. Tennis-
Kombinationsmeisterschaft stattfinden. Durch den Ausfall der Alp. 
Dorfmeisterschaft 1998 begannen die ersten Schwierigkeiten. Um die Paara 
- Ski 1998 zu retten wurde dann die Clubmeisterschaft 1998 zur Wertung 
herangezogen. Nach der ersten Disziplin im RSL ergab sich folgendes 
Ergebnis : 
 DAMEN:   HERREN:  
 Platz 1. Aigner Karin  Platz 1. Fuchs Josef 
 Platz 2. Pallauf Ulli  Platz 2. Di Qual Andreas 
 Platz 3. Endlmaier Agnes Platz 3. Aigner Alexander 
 Platz 4. Endlmaier Kathrin Platz 4. Kries Horst 
 Platz 5. Fuchs Christa  Platz 5. Aigner Philipp 
 Platz 6. Aigner Elke  Platz 6. Aigner Robert 
     Platz 6. Haas Manuel 
 
 Die zweite Disziplin, das Tennis - Turnier mußte dann wegen 
mangelnder Beteiligung leider  abgesagt werden und das war zugleich das 
Aus für die Kombinationsmeisterschaft 1998. 
 Der bisherige Organisator Fuchs Josef hofft das es dennoch 1999 
wieder eine Paara - Ski Meisterschaft gibt. Er konnte zwei junge Damen, 
Aigner Karin und Pallauf Ulrike gewinnen um an seiner Stelle die 
Veranstaltung fortzuführen. 
 
12) Nach mehrmaliger wetterbedingter Verschiebung konnte die 
Bergtour auf die Taghaube (2154m) am 20. September dennoch 
durchgeführt werden. Zwölf Personen machten sich an dem nebligen 
Spätsommertag von Dientner - Sattel aus auf den Weg. Leider begleitete uns 
der Nebel die ganze Tour lang, dieses hinderte unsere Gruppe jedoch nicht 
auf dem  Rückweg, eine gemütliche Einkehr im Erich Haus 
abzuhalten. Frisch gestärkt und wieder  frohen Mutes schafften wir auch 
dann noch das letzte Stück zum Parkplatz. 
 
13) Bevor ich mit meinem Rückblick schließe möchte ich noch auf die 
Alpinen Höhepunkte des Skiclub in der Wintersaison 1999 hinweisen. Der 
Kinderskikurs ist vom 02. bis 04. Januar  in Gaißau/Hintersee, der 
Snowboard Kurs für Anfänger ist am 23./24. Januar ebenfalls in Gaißau/ 
Hintersee, die Alp. Dorfmeisterschaft im Riesentorlauf ist am 07. Februar in 
Hintersee am Anzenberg Piste 9a, die Rupertiwinkel Nord 
Vergleichsmeisterschaft ist am  20. Februar auf dem Roßfeld und die 
Skiclubmeisterschaft ist ebenfalls in Hintersee auf der  bekannten Strecke. 
Der Skiclub hofft und wünscht sich auch in der neuen Saison auf die Hilfe 
und Unterstützung seiner Mitglieder, Gönner und Freunde verlassen zu 
können. 
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14) Für die Wintersaison 1998/99 bietet der Skiclub – Fridolfing allen 
Skibegeisterten Fridolfinger Gemeindebürger die Möglichkeit einer 

ermäßigten Liftkarte für die Skischaukel Gaißau/Hintersee an. 
Berechtigungsscheine sind bei Josef Fuchs, Hadrianstraße 38, Fridolfing, 
kostenlos zu erwerben (Tel: 08684/741). 
 
15) Der Skiclub - Fridolfing wünscht allen Freunden des Weißen Sportes 
einen sonnige, schneereiche und unfallfreie Skisaison 1999. 
     
    In diesem Sinne. 
 
        „ Ski - Heil “ 
Der 1. Vorstand des Skiclub - Fridolfing 

         

       Fuchs Josef 
 

TT-Fridolfing wird zur Aufzugsmannschaft 
 
Für die 1. Kreisliga zu schwach, für die 2. Kreisliga zu stark, dieser Spruch  
charakterisiert die erste Tischtennis - Herrenmannschaft des TSV Fridolfing. 
Nach hintereinanderfolgendem Aufstieg, Abstieg und Wiederaufstieg in die 1. 
Kreisliga war diesmal leider wieder der Abstieg an der Reihe. 
Aber der Reihe nach. Nach der Vorrunde belegte man noch einen 
respektablen Mittelfeldplatz in der 1. Kreisliga dann aber griffen einige 
schlechter plazierte Großstadtvereine in die Wundertüte und aktivierten alte 
Routiniers um den drohenden Abstieg zu vermeiden. Dies wurde Fridolfing 
schließlich zum Verhängnis und man landete denkbar unglücklich um einen 
Punkt schlechter als Vachendorf auf dem drittletztem Tabellenplatz, der die 
Relegation bedeutete. 
Im Relegationsspiel traf man in Chieming auf Kienberg. Mit der 
Kellerturnhalle (nur 3m freie Höhe) kam dort schließlich Kienberg besser 
zurecht und behielt mit 9:5 die Oberhand, was für Fridolfing den Abstieg 
bedeutete. 
 

Abschlußtabellen Saison 1997/1998 
1. Kreisliga Herren  8. Platz TSV Fridolfing I       14:22 Punkte 
3. Kreisliga Herren   3. Platz TSV Fridolfing II      22:10 Punkte 
2. Kreisliga Gr.3 Jungen 9. Platz TSV Fridolfing I         4:28 Punkte 
 
Die 2. Herrenmannschaft schlug sich wieder sehr respektabel und erreichte 
in der 3. Kreisliga den dritten Tabellenplatz. 
Bei der Jugend mußte ein Neuaufbau erfolgen und somit war der letzte 
Tabellenplatz letztendlich keine große Überraschung. 
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Am liebsten wäre die 1. Herrenmannschaft in der nun laufenden Saison 
98/99 gleich wieder „in den Aufzug gesprungen“ aber da haben bislang 
Siegsdorf und Chieming etwas dagegen. Nach 9:6 und 9:7 Niederlagen 
gegen diese beiden Mannschaften und Siegen gegen den Rest der Liga 
rangiert die Truppe derzeit auf Platz Drei. 
 
Die 2. Herrenmannschaft war in diese Saison eigentlich als Geheimfavorit 
gestartet doch ausgerechnet in den zwei wichtigsten Spielen war man nicht 
komplett und rangiert somit auf Rang Drei. 
 
Der bei der Jugend in der vorangegangen Saison vorgenommene 
Neuaufbau zeigt seine Wirkung. Sie liegt auf einem schönen Mittelfeldplatz 
 
Schöne Erfolge konnte man auch in Einzelturnieren einfahren: 
Bei den Top - Ten Meisterschaften der Herren - D errang Thomas Huber die 
Vizemeisterschaft und beim Seniorenturnier in Oberteisendorf belegte 
Richard Stangl (65) sowohl im Einzel als auch Doppel Rang 2. 
 
Die Vereinsmeisterschaften wurden diesmal, nachdem Wildner und Zwesper 
krankheitsbedingt fehlten, von Manfred Kornherr und Günther Pallauf 
dominiert. Ungeschlagen trafen die beiden im Finale aufeinander. Pallauf 
hatte zu diesem Zeitpunkt keinen einzigen Satz verloren, Kornherr eher 
Mühe gehabt das Finale zu erreichen. Nachdem Pallauf den ersten Satz 
gewonnen hatte, sah alles nach dem erstem Titel für ihn aus. Im folgenden 
spielte Kornherr jedoch seine ganze Routine aus und schaffte letztendlich die 
Titelverteidigung. Rang Drei belegte Thomas Huber. 
 
Ein voller Erfolg waren wieder die Hobbymeisterschaften. Bei den Herren 
wurde Franz Ikerna jr. nach langjähriger Siegesserie diesmal entthront. Es 
gewann Richard Dürbeck vor Michael Müller. 
 
Die Tischtennisabteilung wünscht allen ein gesegnetes 1999. 
 
 

Keine Macht den Drogen 

Jahresrückblick der Volleyballer 

„6y + 7gscheid“ 
 

In dieser Sparte des TSV hat sich dieses Jahr wieder sehr viel getan. Die 
Trainingszeiten am Donnerstag und am Sonntag waren immer sehr gut 
besucht, und es mangelte nicht an Nachwuchs. Trainer waren wie immer 
Werner Starck und Thomas Stehböck. Diese beiden bewiesen wieder einmal 
viel Geduld und sehr gute Nerven. Dank des „harten Trainings lief die 
Spielsaison 97/98 für die Fridolfinger hervorragend. Von insgesamt 12 
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Spielen konnten 11 Siege verzeichnet werden, und somit konnte der 1. 
Tabellenplatz von insgesamt 7 Mannschaften gefeiert werden. 
Ebenfalls besonders wurde der 6. Dezember 97 von dem VC Fridolfing 
„gefeiert“. Denn an diesem Tag wurde das alljährliche Nikolausturnier 
veranstaltet. Hier zeigte sich, daß sich auch Sportler aus anderen Sparten 
durchaus aufs Volleyball spielen verstehen. Und auch die „Oldies“ zeigten 
wieder spektakulären Einsatz. Abends fand dann die Siegerehrung beim 
Raab in Götzing statt. 
Sozusagen der Jahreshöhepunkt 98 war die Einweihung des neuen Beach- 
volleyballplatzes. Ohne die Hilfe der Gemeinde Fridolfing und des 
Baugeschäfts Aicher wäre der Bau dieser Anlage undenkbar gewesen. Die 
gesamte Anlage mißt 25 m x 25 m, und ist 40 cm tief ausgebaggert worden. 
Als Unterlage wurde auf den Kies eine wasserdurchlässige Plane ausgelegt, 
worauf dann der Quarzsand gekippt wurde. Die Netzanlage wurde von der 
Abteilung Volleyball kostenlos zur Verfügung gestellt. Die mühselige 
Schaufelarbeit und die unzähligen Arbeitsstunden der freiwilligen Helfer 
haben sich in Anbetracht des Resultats auf jeden Fall bezahlt gemacht. Die 
beiden Beachplätze waren im Sommer meist voll belegt. Und nicht nur die 
„großen Kinder“ hatten Ihren Spaß an diesem Platz, auch die Kleinen 
konnten ungestört ihre tollen Sandburgen bauen.  
 
Nicht gerade zum Sandburgen bauen war die Fridolfinger Mannschaft  6y + 
7gscheid in Kirchanschöring beim alljährlichen Freiluftturnier, das Anfang 
August stattfand. Souverän spielten sie sich bis ins Halbfinale. Leider war 
dann wohl das Glück nicht mehr auf ihrer Seite, und sie verloren das 
Halbfinalspiel und das Spiel um den 3. Platz in jeweils spannenden 3 Sätzen.  
Das Tittmoninger Freiluftturnier fand natürlich auch nicht ohne die 
Fridolfinger statt. Diesmal sogar mit 2 Mannschaften, wobei sich der Pirach-
Express den 21. Platz, und die Mannschaft 6y + 7gscheid den 25. Platz 
erspielen konnten. 
Am 30.8.98 wurde dann das 1. Fridolfinger Beachvolleyballturnier 
veranstaltet. Bei morgendlich frostigen 11 Grad Celsius fanden sich 20 
„Volleyballnarrische“ jeden Alters am Baggersee ein. Mit fünf Mannschaften 
mit jeweils 4 ausgelosten Spielern wurde dieses Turnier ein voller Erfolg. 
Alle die jetzt Lust bekommen haben auch mal bei den Volleyballern vorbei zu 
schauen, sind natürlich herzlich willkommen ! 
Sportliche Voraussetzungen: Keine !!! 
Ansonsten mitzubringen: Gute Laune !!! 

 

Die Abteilung Volleyball wünscht ein 

gesundes und sportlich erfolgreiches Jahr 

1999 
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Radsportclub Götzing 

Wie schon seit mehr als einem Jahrzehnt war auch in dieser Saison das 
Gasthaus Raab wöchentlicher Treffpunkt für gemeinsame Touren des 
Radsportclubs. Aufgrund der günstigen Witterung fielen nur wenige der 27 
„Dienstagsrunden“ ins Wasser. Den Auftakt bildete Ende März die 
traditionelle „Seerunde“ über Petting, Waging und Tengling. Mit 
zunehmendem Trainingsstand wurden entferntere Ziele wie Michaelbeuern, 
Burghausen, Altötting oder Bergetappen wie Haunsberg oder Högl angepeilt. 
Die Beteiligung war auch in diesem Jahr erfreulich hoch, so daß in der Regel 
zwei unterschiedliche Leistungsgruppen gebildet werden konnten und jeder 
entsprechend seiner Kondition für sich das passende Tempo fand. Daß im 
Club etwas geboten wird, zeigte sich nicht zuletzt darin, daß immer wieder 
auch auswärtige Radsportler den Weg nach Götzing suchten. 

Höhepunkt der Saison aber war zweifelsohne die Bergtour rund um das 
Karwendelgebirge. Mit elf Teilnehmern, darunter zwei radsportbegeisterte 
Frauen, startete der Troß bereits um sechs Uhr früh in Jenbach am Inn. Die 
Stimmung schien trotz guter Vorbereitung etwas gedrückt, weil dunkle 
Wolken und eine regennasse Straße wieder einmal mit von der Partie waren. 
So wurden die ersten dreißig flachen Kilometer am Inn entlang bis Innsbruck 
recht schnell zurückgelegt, in der Hoffnung, dem Grau zu entkommen. Und 
siehe da, als nach einigen leichten Steigungen Telfs erreicht wurde, setzte 
sich die Sonne immer mehr durch. Nach einer kurzen Verpflegungspause 
folgte der steile Anstieg zum 1256 m hohen Buchensattel über zahlreiche 
Serpentinen mit bis zu 14% Steigung. Über die wenig befahrene Straße ging 
es am Wettersteinmassiv vorbei nach Mittenwald. Nach gut 90 km wurde 
Wallgau erreicht, von wo eine kleine Mautstraße mit kurzen Anstiegen und 
Abfahrten in den Isarwinkel führte. Über die Faller Klammbrücke wurde der 
Sylvensteinsee überquert und nach weiteren Steigungen tauchte auf der 
linken Seite der Achensee auf. Inzwischen waren die Verpflegungsvorräte 
geschrumpft und die Gruppe in Grüppchen und „Einzelkämpfer“ zerfallen. 
Die abschließende Abfahrt von Maurach ins Inntal machte dann noch einmal 
Kräfte frei für das letzte flache Stück, das nach 175 km zurück zum 
Ausgangspunkt Jenbach führte. 

Im Juli war Gelegenheit für eine kombinierte Bus-/Radtour an der Mur 
entlang. Die Strecke führte von St. Michael über Tamsweg nach Murau. Ein 
paar Unbeugsame ließen es sich dabei nicht nehmen, als Zugabe noch den 
1790 m hohen Sölkpaß zu erklimmen. 

Im Rahmen des diesjährigen Fridolfinger Dorffestes führte der Radsportclub 
ein Geschicklichkeitsturnier für Kinder durch, bei dem neben dem 
fahrerischen Können auch das Wissen um die Verkehrssicherheit der 
Zweiräder gefragt war. 
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Während der Winterzeit wird - wie schon im vergangenen Jahr - ein 
wöchentlicher Treffpunkt für gemeinsame Mountainbike - Touren angeboten. 
Dabei geht es weniger um sportliche Höchstleistungen in unwegsamen 
Gelände, als darum, mit wenig Aufwand die Kondition in die nächste 
Radsportsaison zu retten. 

 

Wichtige Termine für 1999 

 
30. Januar 1999 Sportlerball in der Rupertihalle mit den  

Les Diamonds 
 
07. Februar 1999 Gemeindemeisterschaft Ski 
 
05.+ 06. Juni 1999 Fridolfinger Wandertage 
 
17. Juli 1999  Stadionfest am Sportplatz 
 
 
 
 
 

Unsere Fan - Artikel  
 
Ob TSV - Krawatte, Mütze, Stirnband, oder Schal, Sie können diese 
Artikel jederzeit bei den Heimspielen am Kiosk oder bei Rudi Surrer 
erwerben. Bei entsprechender Nachfrage können auch T - Shirts bestellt 
werden! 
 



DER TSV FRIDOFLING MIT 

 

SEINEN ZEHN ABTEILUNGEN 
 
 

bedankt 

 

 sich für die Unterstützung  

 

im Jahr 1998  

 

bei all seinen 

Gönnern und Spendern, 

bei der Gemeinde Fridolfing, 

bei den Gewerbebetrieben, 

den aktiven und passiven 

Mitgliedern, sowie 

bei allen Trainern und Helfern 

und wünscht ein gesundes und 

erfolgreiches 

 1999  


